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Das Bezirksgericht Untertoggenhurg lässt anmit durch Beschluss vom
26. Juni 1903 die unbekannten Inhaber von:

a. Kassabüchlein der Ersparnisanstalt Oheruzwii, zu Gunsten von
Georg Scherrer in Bichwil, Wert per 25. Januar 1903 Fr. 785.30;

b. Sparkassaschein Nr. 2286 der Bank in Wil, Filiale Flawil, zu
Gunsten von Georg Scherrer in Bichwil, Wert per 8. Januar 1903
1,224.20;

c. Sparkassaschein Nr. 2287 der Bank in Wil, Filiale Flawil, zu
Gunsten von Frau Lisette Scherrer, geh. Bühler, in Bichwil, Wert
per 31. .Dezember 1902 Fr. 1294. 55;

d. Kassahüchlein Nr. 3227 der Ersparnisanstalt Niederuzwil, zu Gunsten
von Georg Scherrer in Bichwil, Wert per 31. Dezember 4902
Fr. 1,565. 20,

auSordern, diese Wertschrilten innert drei Jahren, vom 26. Juni 4903 an
gerechnet, dem Gericht§pjräsidium Untertoggenburg vorzulegen, ansonst
dieselben als kraftlos erklärt würden. (W. 60')

Flawil, den-26. Juni 4903. v

Die Bezirksgerichtskanzlei Untertoggenhurg.

r. eonunim - Goropim

I. Hauptregister. — I. Registre principal, — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
1903. 11. September. Die unter der Firma Böttcher & Leuthoid in

Zürich I (S. H. A». B. Nr. 10 vom 13. Januar 1897, pag. 38) eingetragene
Kollektivgeselischalt — Gesellschalter: Gustav Heinrich Böttcher-Reichert
und Rudolf Leuthold-Hochstrasseir — hat sich infolge Hinschiedes des
letztern aufgelöst.

Gustav Böttcher-Burkhardt und Budoll Leuthold-Burkbardt, heide von
Zürich, in Zürich I, Söhne der obgenannten Gesellschafter und bisherige
Prokuristen, haben unter der unveränderten Firma Böttcher & Leuthoid
in Zürich I eine Kollektivgesellsohaft eingegangen, welche am 1. September

1903 ihren Anfang nahm und die Aktiven and Passiven der aufgelösten
frühem Kollektivgesellsohaft übernimmt. Eisen-, Stahl- pnd Messingwaren.
Strehlgasse 10. : ,;j jg ..Ülia £

11. September. Ferdinand Hannemann, von Sohlegel i. Schlesien, und
Edmund Albold, von Walschlehen b. Erfurt, beide in Zürich in, haben
unter der Firma F. Hannemann & Cie. in Zürich III eine Kollektivgesellsohaft

eingegangen, welohe am 15. Septemher 1903 ihren Anfang nahmen
wird. Spiegel-, Rob- und Fensterglas en gros. Conradstrasse 28.

11. September. In der Firma Rukln & Albrecht, Filiale Ziirioh in
Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 179 vom 4. Mal 4903, pag. 713) ist die Kollek-
tivprokura des Friedrieb Köhler infolge Widerrufs erloschen; dagegen bat
die Firma Einzelprokura erteilt an Joseph Rukin, bisheriger Kollektivprokurist

fis; j&jj |11. September. Die Firma Job. Honegger Un der Hub-Wald (S. H.
A. B. Nr. 318 vom 25. November 1896, pag. 1308) — Prokuristen: Julius,
Otto und Emst Honegger — 1st infolge Hinsobiedes des Inhabers erloschen.

Julius, Otto, beide in Wald, Ernst und Oskar Honegger, diese zweji' in
Albino b. Bergamo (Italien), alle vop Wald (Zürich), haben unter der Firma
•loh. Honegger's Söhne in Wald eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Oktoher 4903 ihren Anlang nehnpen wird und die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Job. Hopegger» übernimmt. Die
Firma erteilt Prokura pn Otto Hopeggar-Hess, von und in Wald.
Baumwollspinnerei und -Wehere}. In cler Bleiohe (Fabriken in der Hub, Bleiche,
und Lindenhof).

41. September. Johann Baptist Happ, von Nürnberg, in Züriob III,
Charles Gampiche, vop St-Qroix und Zürich, in Zürich V, Henry Fbasier,
von Zürich, ip Zürich II, und Capl Ott-Mprf, Ingenieur,. von Schaffhausen,
In Zürich V, haben am 4. September 4903 unter der Firma'Happ & C!e
Armaturenfabrik Zürich in Züriob III eine Kommanditgesellschaft
eingegangen. Unbesobränkt haftbarer Gesellschafter ist Job. Baptist Happ, und
Kommanditäre sind: Charles Campicbe ipit d,eW Betrage von Fr. 50,000
(Franken fünfzigtausend), Henry Finsler und Carl Ott-Morf, jeder mit dem
Betrage von Fr. 25,000 (Franken füofundzwapzigtausend). Die Firma
erteilt Prokura an den Kommanditär Henry'Finsler, von Züriob, in Zürich H.
Armaturen Ibr Gas-, Wasser- und Dampfanlagep, Pumpen, Werkzeuge und
sanitäre Artikel, Handel und Fabrikation. Ankerstrasse 440.

44. Septemher. Inhaberin der Firma S. Müller-Striokler in Thalwil
ist Seline Müller, geb. Strickler, von Dättlikon, in Thalwil. Zimmergeschäft
und An- und Verkauf von Liegenschaften. Im Schwandel.

fSPggli. September. Unter der Firma Motorwagenfabrik^ „Excelsior"
Zürich A. G. (Societe anonyme des Automobiles „Excelsior" Zurich)
bat sieb, mit Sitz in Zürich IV und auf unbestimmte Dauer am 25. August
1903 (Datum der Statuten) eine Aktiengesellschaft gegründet. Zweck
derselben ist: 1) Fabrikation von and Handel mit Motorfahrzeugen aller Art
und Systeme (Motorwagen und Motorboote); 2) Erwerh dreier Nenerungen
für Motorwagen-Betrieb, als a. automatische Akkumulatorenladung, b.
automatische Bremsvorrichtung, c. automatische HeizVorrichtung; 3) Erwerb
eines neuen Konstruktionssystems für Motorwagen, und 4) Erwarb des
Schweiz. Patentes Nr. 24213. Das Gesellscbaftskapital heträgt Fr. 400,000
(Franken hunderttausend) und ist eingeteilt in 100 auf den Inhaber
lautende und volleinbezablte Aktien von je Fr. 4000. Puhlikationsorgan der
Gesellschaft ist das «Schweiz. Handelsamtshlatt» in Bern. Der aus 3—5
Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat ernennt aus seiner Mitte 2
Mitglieder, von welchen je eines und der ebenfalls durch den Verwaltungsrat
bezeichnete Delegierte die Gesellschaft durch Kollektivunterschrift za
zweien vertreten. Als erstere sind gewählt: Emanuel von Planta, Ingenieur,
von Guarda (Graubünden), in Luzern, und Gottlieb Hiltebrand, von Bülacb,
in Zürich I, und als Delegierter des Verwaltungsrates ist bestellt: Friedrich

Müller, Automobiltechniker, von Basel, in Zürioh I. Geschäftslokal:
Stamplenbachstrasse 51, Zürich IV.

42. September. Firma Zürcher & Furrer, Buchdrackerei z. Wellenberg

in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1901, pag. 17). Dar
Gesellschafter Hans Furrer-Fleckenstein ist ans der Kollektivgesellsohaft
ausgetreten. Im fernem ist die Prokura des-Hans Furrer, jun., infolge
dessen Austrittes pus dem Geschäfte erloschen.

42. September. Die Firma Carl Hammel in Wädenswil (S. H. A. B.
Nr. 78 voip 4. März 4902, ppg. 309) ertpilt pine weitere Einzelprokurp aa
Jean Bürker, von Rümlang, in Wädenswil; '

42. Septemher. Inhaberin per Fiytpa FxBfipjdl-Heiin in Zürich V ipt r
Frieda Bünzli' geb. Heim, von Zürich, in Zürich V. An- und Verkauf von
Liegenschaften und Schuldbriefen. Seefeldstrasse 76.

42. September. Firma Hiltebrand & O in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 406 vom 5. Dezember 4901, pag. 1621). Carl Albert Siegler ist aus der
Firma ausgetreten, und es ist damit dessen Kommanditbetelligung, sowie
seine Prokura erloschen. Als Kommanditär ist gleichzeitig in die Firma
eingetreten: Jules Bacbofner, von Tbeilingen-Weisslingen, in Zürich I, mit
dem Betrage von Fr. 2000 (Franken zweitausend).

Ben — Berne — Benu
Bureau Bern.

1903. 40. September. Die Firma A. Zurbuchen in Bern (S. H. A. B.
1883, pag. ,622) ist infoige Absterbens des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passtven geben über ajn die Firma «Wwe M. Zurbuchen».

Inhaberin der Firma Wwa M. Zurbuchen in Bern ist Margaritba
Zurbuchen geb. Vögeli, von Habkern hei Interlaken, in Bern. Natur des
Geschäftes: Kolpnialwarpnbandlung, Aarbergergasse 61, Bern. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «A. Zurbuchen».

Bureau Trachselwald.
9. Septemher. Inhaber der Firma R. Zimmermann mit Sitz auf der

Uech zu Huttwili ist Rosina Zimmermann geh. Zimmermann, Jakobs
Witwe, von Hamberg, Kirohgemeinde Steffisburg. Natur des Geschäfts:
Spezpreiwaren- und Weinbandlung.

Schwyz — Schwyz — Svitta
4903. 41. Septemher. Dpr Inhaber der Firma Joseph Hegner, Bett- &

Manufakturwaren in Lachen, Joseph Hegner, von Lachen (S. H. A. B.
Nr. 260 vom 21. Juli 4900, pag. 4044), ändert seine Firma ab in Jos.
Hegner-Wey. Natur des Geschäftes: Manufakturen und Bettwaren.

14. September. Die Firma F. Baggenstoss in Gersau (S. H. A. B.
Nr. 37 vom 44. März 48 3, pag. 280, und Nr. 219 vom 5. August 1896,
pag. 904) erteilt Prokura an Fidel Baggenstoss und Frau Regina Baggan-
stoss-Züroher, beide von und in Gersau.

SotothMV — Solenre — Soletta '

Bureau Dornach.
1903. 14. September. Der Dariehenskassenverein Seewen (S. H. A. B.

Nr. 7 vom 9. Januar 1901, pag! 27) hat an Stelle des durch Tod
ausgeschiedenen Präsidenten Wilhelm Scberer zum nunmehrigen Präsidenten
des Vorstandes gewählt: Leo Wohlgemuth, Schmied, von und wohnhaft in
Seewen. Derselbe ist befugt, namens der Genossenschaft einzeln
rechtsverbindlich zu zeichnen.

GrauJjfind.eE — Grisons — Griftosä
4903. 40. September. Inhaber der Firma Agenee Internationale F. K.

Naegeli in Dävos-Platz ist Franz Konrad Naegeli, von Rapperswil, wohnhalt
in Davos-Platz. Natur des Geschäftes: Spedition, Agentur und

Kommission. Geschäftslokal: Bahnbofstrasse.
41. September. Inhaber dar Firma G. Rohr In Ghur, .welche am

15. August 4903 entstanden ist, ist Gottlieb Rohr, von Hunzenschwil,
wohnhaft in Chur. Natur des Gesobäftes: Import von Kaffee und Tee,
Kolonialwaren en gros. Geschäftslokal: Untere Gasse 239.

14. September. Unter dem Namen Handwerker- und Gewerbeverein
Ghur hat sich, mit den) Sitze in Cbur, ein Verein gegründet, welcher die
Wahrung und Förderung der gemeinsamen und lokalen Interessen des
Handwerker- und Gewerbestandes zum Zwecke hat Die Statuten sind
am 46. November 4896 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird er-
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worben durch schriftliche oder mündliche Anmeldung beim Präsidenten,
Aufnahme durch Besohluss des.Vorstandes und Bezahlung eines Eintrittsgeldes

von Fr. 1. Der jährliche Beitrag ist auf Fr. 5 festgesetzt. Der Austritt

aus dem Verein kann jederzeit stattfinden und geschieht durch schriftliche

Anmeldung beim Präsidenten, durch Tod oder durch Ausschluss
seitens des Vereinsvorstandes. Die Bekanntmachungen erfolgen in der
«Neuen Bündner Zeitung» im «Freien Rätier» und im «Bündner Tagblatt»
in Ghur. Die leitenden Organe des Vereins sind die Generalversammlung
und der aus elf Mitgliedern bestehende Vorstand. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für den Verein führen der Präsident, der Vizepräsident und
der Kassier kollektiv je zu zweien. Präsident ist Otto Hürsch; Vizepräsident

ist Christian Bärtschi; Kassier ist Martin Kupli, alle drei wohnhaft In
Chur.

Tessin — Tessin — Tlcfno

Ufficio di Lugano.
1903. 11 septembre. La sucoursale della ditta Zündel e C', in Feld-

bach-Hombrechtikon (F. u. s. di e. del 3 ottobre 1902, n° 355, pag. 1418),
stabilita in Lugano sotto la stessa raglone sociale, 6 cancellata d'ufficio in
seguito alia cancellazione dello stabilimento prlncipale.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Nyon.
1903.10 septembre. Le chef de la maison R. Suter, ä Gingins, est Rodolphe

Suter, de Kölliken (Argovie), .domicile ä Gingins. Genre de commerce:
Boulanger.

11 septembre. Le chef de la maison Edouard Dupraz ä Nyon, est
Edouard Dupraz, de Draillant, Haute-Savoie (France), domicilii ä Nyon.
Genre de commerce: Exploitation du Caf6-brasserie de St-Jean.

Neuenbürg — Neuckätel — Ncuchätel

Bureau du Lode.
1903. 10 septembre. Le chef de la maison Albert Bäliler, au Locle,

est Albert Bäbler, de Uebeschi (Berne), domioiliö au Locle. Genre de
commerce: Fabricant d'assortiments. Bureau et ateliers: Rue du Marals
n° 17, Locle.

Genf — Genfeve — Glnevra

1903. 10 septembre. Dans son assemblAe gönärale du 8 septembre
1903 la sociAtA dite Chambre syndicale des ouvriers masons et manoau-
vres du Canton de Geneve, dont le siöge est ä Genfeve (F. o. s. du c.
du 13 mars 1903, page 398). a modifiö sa denomination, qui sera ä l'avenir:
Chambre syndicale des Masons, Terrassiers, Demolisseurs, Manmuvres
et Porte-mortier du Canton de Geneve.

Amortisation einer Handelsansweiskarte.
Die dem. Geschäfte Arnold Stadelmann-Zeller in Langgasse (St. Gallen)

von unterfertigtem Amte unterm 14. Januar ct., sub Nr. 14, Souche Nr. 1981,
ausgestellte Handelsreisenden-Karte, rote Taxkarte, lautend auf den
Reisenden Albert Dörig, bezw. Johann Hasler für Uhren, Ketten, Woll-
und Baumwollwaren, Gold- und Silberwaren, ist abhanden gekommen und
wird hiemit als entkräftet erklärt. Unter Nr. 38, Souche Nr. 1985, wurde
heute ein Duplikat dieser Karte ausgestellt für den Reisenden Hermann
Lichtenstein. (V. 38)

St Fi den, den 11. September 1903.

Das Bezirksamt Tablat

Smniariscliß Übersicht titer die WochensiMonen der Schweiz, EmissionsMen

Risumd des situations hebdomadaires des banques d'dmission suisses.

(Zahlen in Tarnenden Franken yentladen. — Ohiffires en mÜUers de franca.)

Dnrchschn. - Moyenne
Maxims
Minima

I. Semester

I" semestre

Durchschn. - Moyerme
Maxima
Minima

III. Quartal
Ulme trimestre,

4. Juli - 4 juillet
11. Juli - 11 juillet
18. Juli - 18 juillet
25. Juli - 25 juillet
1. August - 1" aoüt
8. Angust - 8 aoüt
15. August - 15 aoüt
22. August - 22 aoüt

.29. Angust - 29 aoüt
5. Sept. - 5 sept.
12. Sept. - 12 sept.

Effektive Zlrkulet.
Cironlat. elfeotiTC

1903

206,284
228,861
184,371

1903

203,995
228,035
193,770

207,470
205,319
204,880
203,162
206,706
£01,887
203,313
200,910
203,726
202,754
201,482

1901

197,548
•220.874
186,68«

1903

199,101
215,956
184,371

208,075
205,203
203,929
207,368
210,821
208,334
206,070
204,873
211,733
208,798
207,005

Totaler Barvorrat
'

Eno&Jue total«
1902

114,891
119,330
111,471

1903

118,410
121,283
114,968

118,276
119,017
118,930
118,328
116,331
116,920
118,771
120,894
120,659
119,793
121,993

1901

116,969
129,886
110,735

1902

114,819
119,330
111,935

112,265
112,363
112,393
112,131
111,667
112,490
112,535
112,333
111,471
112,435
113,487

Ungedeckte Zlrkul.
Ctroolat. non oonv.

1903

91,893
114,015
.67,222

1903

85,585
110,670
72,568

89,194
86,302
85,450
84,834
90,375
87,967
84,542
80,016
83,067
82,961
79,489

1901

80,574
108,188
66,611

1902

84,282
98,521
67,222

95,810
92,940
91,586
95,237
99,154
95,844
93,535
92,540

100,262
96,363
93,518

VerfOgb. Bersoh.
Eue«lue dJ.vob
1902

80,296
34,348
22,095

30,445
31,570
32,186
31,924
29,424
30,343
32,330
35,109
34,676
33,852
36,424

1901

Sl,187
48,254
18,765

1908

27 518
32,748
23,508

23,598
24,022
24,558
23,743
22,337
23,451
23,817
23,798
22,732
23,584
25,081

Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 12. September 1903.
Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 12 septembre 1903.

Nr,

Firma

Raison sociale

Noten — Billets

Emission Circulation

Seietzllohe Barschaft, Inbegriffen das
Outhaben bei der Abrechnungsstelle
Esptoes ayant court I4gal, y compris
l'avolr * la ehamkre de compensation

rJta*«t«LSoteadeek.
40o/o d. Zlrknlttton
Convortore lirsJ*
im blltats 4Qtfo de

1* cixculAlion

Trel tirni(bunTsU
Parti« dijpcmfbl«

Not«! andern ithveii. fenitiioiibatf«n

Billets (Tantree basques d'kiwion suisses

In Kassa

En calss»

Bai d. AbrechmragiateUo
Conto B

A 1a obAmbr« d«
«•-»rapoTJsAtlon

13

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs
en caisse

Total

1
2
3
4
6

6
7
8
9

10

11
12
18
14
15

17
!8
21
23
24

26
37
23
30
31

32
33
34
35
36

37
88'
39
'0
41

42

St. Gallische Kantonalbank, 8t, Galleu1
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Cr6dit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden '.

Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lngano

Thurg. Hypothekenbank, Franenfeld
Graubtindner Kantonalbank, Chur
Lozcrner Kantonalbank, Luzern
Banqnc dn Commerce, Genfeve

Appenzell A.-Kh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Lnzern
Zürcher Kantoualbank, Zürich
Bank in Schaphausen, Schaphausen
Banque cantonale fribourgroise, Fribourg
Banque cantonale vaudolsc, Lansänne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leihkasse von Nidw., Stans
Banque canton, neuch&teloisc, Nench&tel
Banqne commerc. neuch&tel., Neuch&tel

SchaPhauser Kantonalbank, Schaphausen
G'arner Kantonalbank, GlaruB
Snlothurner Kantoualbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kzntonalbank Schwyz, Schwyz .'

Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribonrg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lngano
Basler Kantonalbank, Basel
Appenzell I.-Rh, Kant.-Bank, Appenzell

Fr.

12,800,000
1,800,000

17,090,000
1,800,000

16,200,QOO

908,000
4,615,000
5,400,000

900,000
1,849,000

1,000,000
3,684,000
6,400,000

22,100,000
2,740,000

21,660,000
4,623,500

27,000,000
8,336,150
1,140.600

11,000,000
1,377.600

900,000
7,381,500
7,355,000

2,272,460
2,250,000
4,600,000

912,000
• 2,763,500

2,082,100
4,666,000
2,747,000
2,746,000
9,100,000
1,000,000

.Stand am 5. September \
Etat an 5 septembre • j

1908
218,888,800
219,823,600

— 436,300

Fr.

12,669,600
1,798,960

16.467,960
1,794,200

16,169,900

879,600
4,465,850
5,228,650

1

887,100
1,839,100

896,100
8,662,250
6,282,200

21,982,500
2,716,000

21,422,200
4,492,450

26,473,400
3,107,660
1,103 700

10,186,600
1,319,760

899,550
7,285,700
7,327,300

2,228,750
2,235,400
4,536,650

911,450
2,746,600

2,058,660
4,470,800
2,740,660
2,743,000
8,942.000

967,900

Fr.

6,063,840
719 580

6,687,180
717,680

6,467,960

861,800
1,786,340
2,091,420

364,840
736,640

358,440
1 464,900
2,112,880
8,798,000
1,086,400

8,668,880
1,798,980

10 189,360
1,243,060

441,480

4,074,640
627,900
859,820

2,914,280
2,930,920

891,500
894,160

1,814 260
364,680

1,098,600

821,460
1,788,320
1,096,260
1,097,200
3,676,800

387,160

Fr.
2 236,805

212,210
5,177,620

146,800
1,731,170

105,895
831,070

1,129,360
216,580
212,636

274,410
890,246

1,016,736
1,247,425

346,62p

2,967,676
886,650

10,188.035
318 826
187,380

1,479.145
99,995

121,976
651,130
386,786

353,356
285,910
617,340

61,376
281,476

146,495
889,626
350 850
151,785

1,219,650
65,635

*213,928,800
214,851,250

85,569,520
85,940,500

36,423,576
33,852,330

— 927,460 370,980 + 2,571,246

Ct. Fr.

414,050
67.000

1,106,150
67,900

212,760

39,650
242,900
212,800
468,660

92.650

219.600
266,800
769,100
947,200
123,450

823,900
252,900

2,026,560
167,700
70,650

246,000
• 9,700
20,100

498.850
190,200

269,600
74,400

296,800
17,800

125,100

66,800
149,860
90,700

111,850
498,950

87,800

111,323,960
11,059,460

+ 264,600

Ct, Fr.

3,611
18,105
78 405

6,122
31,974

4,373
933

26,790
3,643
8,687

12,078
40,672
20,778

2,363
6,363

92,428
18,461

876,961
15,308
6,520

35,006
6,231
6,081

30,962
72,426

8,059
6,666

29,838
2,566

50,680

3,479
27,770
36,537
12,061
22,607

850

1,117,769
1,037,486

+ 80,284 61

Ausgewiesene Zirkulation! w. oipoos onn
Circulation accnsße .} Fr' 213,928,800. -

Fr.

46,930
28,579

186,615
160,270

9,269

2,502
167,265
20,038

169,606
80,877

90,811
22,501
53,016

297,659
8,006

97,646
189,304
194,516
90,277
19,628

56,210
1,717

14,113
17,732
17,412

32,606
24,423
45,918
10,160
7,642

37,279
13,166.
4,810

36,473
81,723'
11,920

2,338,213
2,405,837

— 67,623

Fr.

7,765,237
1,045,474

13,134,870
1,098,773
8,453,123

604,221
3,018,608
3,480,409
1.202,019
1,126,189

956,239
2,175,119
3,972,510

11,287,647
1,668,835

12,660,629
3,144,286

22,925,412
1,885,171

724,659

6,891,002
645,544
522,089

4,112,954
8,596,744

1,556,619
1,284,669
2,803,666

446,460
1,563.398

1,076,014
2,868,720
1,578,158
1,408,870
6,899,730

558,365

186,778,028
134,295,802

+ 2,477,426

Wovon in Ab-) Fr. 1000 Fr. 11,041,000
schnitten von .1

„ 500 25,255,500

- Dont en cou-J - 100 » ^8,703,400

pures de .' 50 „ 48,928,900

Fr. 218,923,800

12,441,720.

Noten in Kassa der Banken
u. bei der Abrechnungsstelle

In Conto B
Billets cbez les banques et

ä la chambre de
compensation en compte B.

&äSrÄl
Stand am 5. September
Etat au 5 septembre

Noten In Händen Dritter'} Fr. 201,482,080. —

Gesetzliche Barschaft. .1

Espöces ldgales en caisse) "
Ungedeckte Zirkulation .1 „Circulation non couvertef

121,993,096. —

79,488,986.

Gold — Or Fr. 108,814,140.
Silber — Argent „ .13,178,966.

} 1808 Fr. 202,726,680. — Fr. 82,961,485.

Gesetzl. Barschaft .1 ^ n, qooaqk
Encalsse mötallique/i 121,993,095

Fr. 119,792,830'.-

I A'ijv- ICc r'f l.MI.SOO U!in der EoÜMlonBbsi.fcon deponiert. — Dbat fr. l,541,50i) d«po»«i t I'ljjspoctcrst dna bunquci d>4mlv«lon,
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Spezieller Ausweis der schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.
Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 12. September 1908. — Du 12 septembre 1903. (Articles 15 et 16 de la loL)

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes -— Couverture sulvant Particle 15 de la lol

Firma Notan-Emlnlon Noten and. Banken In
Kuu v. b. d. Abrech-
nungutell», Conto B

Billets d'autros
banques et avoir k Ii
chambre de compensation,

eompte B

Cbck«, Insert 9 Tegen
fUlige Depot- «. Iim-

•ehelne eon Denken

Obtqves, bone de caieee
ot de dApfit de benqaee,
iebient des* lee 8 Jonn

Innert 4. Monaten fällige -- Ech&tnt dans lea 4 mois

iNr.
Raison sociale Emission

Schwei«* Wechsel

Kffets tor 1» 8u ite

Ausland-Weoheel

lUfota tux l'dtranger

Lombard-Weohtel

Aratsce« «nx
ztAatissemont

SohweU.
tobetne, Obligationen

and Coupons
Bone de cetee# d'AtnU

raieeeSt obligations dee
dlls Mats et leer* ooopoos

Total

i 6

17

31

Bank in St. Gallen

Banqne du Commerce, & Genäve

Bank in Basel

Banque commerciale neuchftteloiae

16,200,000
22,100,000
21,660,OOOT

7,866,000

1

244,724. 56

949,563. 41

916,328. 35

262,626. 50

— —
5,157,906. 58

11,880,915. 70

8,187,750. 08
6,118,874. 22

2,094,069. 45

1,428,472. 90

1,648,020. 22

965,767. 35

3,106,998. 50

1,148,700. —
9,002,921; 50

614,155. —

1,950,000. —.

10,603,699. 08
16,867,652. Ol
19,755,020. 15

7,861,423. 07

Stand am 6. September 1

140q
Etat au 6 septembre f

67,305,000
67,856,000

2,878,242. 81

2,059,571. 63
— — 30,845,446. 53

81,359,614. Ol
6,136,329. 92

6,157,056. 07
13,772,776. —
14,052,270. —

1,950,000. —
1,950,000. —

65,077,794. 31

55,578,610. 71

— 50,000 + 813,671. 18 514,167. 48 — 20,725. 15 — 279,495. — — — — 500,716. 40

Aktiven - Actif Passiven — Passif

'

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzlich«
Barschaft

Esphees ayant
cours I6gal

Notendeckung
n. Ali, 15 d. Getetxes

Couteriuri de* billeti
mir. l'ATt. 15 de la lol

Uebrlge kurzfälllge
dispon. Guthaben

Autres crdances
disponibles A

courte dchdance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
sn circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans let

hull jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
•Sets de change

Total

6

14

17

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce, ä Geneve

Bank in Basel

Banque commerciale neuch&telolse

8,199,130.
10,040,425.
11,686,555.
3,316,705.

10,603,699. 03

16,857,662. Ol
19,755,020. 15

7,861,428. 07

593,507. 79

665,012 79

2,151.331 21

146,587. 95'

19,396,336 87

27,563,089. 80

33,442,906 36
11,324,716 02

16 169,900
21.952,500
21,422,200

7 327,300

• 659,391. 03

1,561,412. 45

7,335,461. 90

293,570. 83 _ i

v 4
16,829,291. 03

23,543,912. 45

28,757,661. 90

7,620,870. 83

Stand am 6. September 10f|.
Etat au 5 septembre I

133,092,816.
32,190,920. -

55,077,794. 31

55,578,510. 71
8,556,489. 74

2,904,786. 44
91,727,049. 05

90,674,216. 15

66.901,900,
66,929,200

9,849,836. 21

8,251,241. 41

76,751,736. 21

75,180,441. 41 j

-f 901,895 — 500,716. 40 + 651,664; 30 + 1,052,832. 90 — 37,300
»V

+1,593.594. 80 + 1,671,294. 80

t Obae Fr. 44,517. 42 Sobeidemfiasca ttod atobt tarlfiorto fmncU Maasen. — i Htua fr. 44,517. 42 monmriw d»appoint u coonn&Jce ttrasg&ree aoa

12 September 1903. — Offizieller Diskontos&tz der schweizerischen Emissionsbanken: 4%, gültig seit 26. Angust 1903
12 septembre 1903. — Taux d'escompte offlciel des banques demission snisses: 4%, valable deptes le 26 aoüt 1903.

Schweiz

1D08 Offiz. Privat- Offiz.
Satz Satz Satz

4. Juli 4 37« 3
IL n 37»

37»
3 S

13. „
O 3

25. „ 37« 3 3 '

1. August 37» 8-37« 3
8. „ 37' 37« 3

15. „ 37» 37« 3
22. „ 37' 37« 3
29. „ 4 37» t

37»
3

5. September 4 3
12- 4 37' 3

Nichtamtlicher Teil - Partie non offlciell«

Offizielle und private Diskontosätze.
Mitgeteilt too der Kantonalbank Bern.

COer i'rlwat- reep. Alarkteata ist der Nehmersat?, erstar Bauken für langeiclitigre Accept©.)
Belgien

Markt-
Satz

2 */«
27«
27«
2"A« '

2n/i«
2*A
2'A
2»/«
2'/«
2ll/ia
2'/«

Deutschland Holland Mailand London Paris Wien St, Petersburg New-Yorh
Offiz. Privat- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz.» Markt-

on callSatz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz
4 27» 37» 37»- 5 4 8 27«-V« 8 37« 37» 2u/>«-7« 47» 47» CO1 to 0

0
4 27« 37» 37'

37»
6 47« 8 27I«-9A« 3 27' 37» 27» 47» 47» 27»—37»

4 3 3,7» 5 4 3 27n-Vi«
3 2V»-:7»

3 27« 3 V» 27« 47» 47» 3
37> 3 37' 87»' 5 37» 3 27«

27»
37» 2,sA«-3 47» 47» 27«

4 37© 37» 37» 5 37» 3 2,/s-«A 3 37'
87»

3-87« 47» 47» 27»
4 37« 37« 37» 5 87« 87» 27>«-17I« 3 27s a'A-7» 47» 4V« 27»
4 37« 37= 87» 5 35/« 3 27«-7» 3 27s 87» 37» 47» 4V« IV«
4 37» 37» 37» 5 4 3 2'7I»-'7>« 3 27«

27»
37» 3V«-V» 47» 47«

47«
17»

4 8'A 37» 8'/i» 5 4 3 27»-3 3 37» 37»-7» 47. 17«
4 37»

3»A
37» 371« 5 37» 4 aV«-sVi 3 27« 37» 37«-7« 47» 47» 17«—2

4 37» 3Vi« 6 4 4 s1"/»«-"/»« 3 27s 37' 37« 47, 5 2'A
• Für dreimonatliche Papiere,
f Die Schweiz. Emissionsbanken haben zwar als offiziellen Privatsatz noch 3'A °A beibehalten, diskontieren aber selbst nicht unter 3'A %

Verschiedenes — Ikivers.
Baumwollmarkt. Die Herren Scheffer & Drascher in Hamburg berichten
unter dem 12. September: Der Preisrückgang, zu welchem Ende voriger

Woche der günstige offizielle Bericht über den Stand der amerikanischen
Baumwollernte Veranlassung gegeben hatte, hat weitere Fortschritte gemacht.
Im Vergleich zum Anfang dieses Monats sind die Preise ungefähr 5 Pf.
gefallen. Die Umsätze an den einzelnen Tagen der letzten Woohe waren
wieder ganz enorme, da ein starkes Reaiisatlonsangebot und neue Blanko-
Abgaben unterzubringen waren. Wie es heisst, nehmen New Yorker Finanzkreise

Interesse an der Baisse, weil der jetzige Preisstand im Vergleich
zu früheren Jahren immer noch sehr hoch ist und jedenfalls viel Platz nach
unten vorhanden ist. Anscheinend wird sich zum Führer der Baissepartei
der bekannte Theo H. Price aufschwingen, der jetzt seiner Meinung über
die Notwendigkeit eines weiteren Preisrückganges in der ihm eigenen
energischen und ausführlichen Weise Ausdruck gibt So hat er vor einigen
Tagen das Folgende nach Liverpool gekabelt:

«Ich h3be ein Korps von SpezialVertretern im Süden als Berichterstatter

organisiert, von denen mir ein jeder den Erntestand seines
Gebietes zu telegraphleren hat. Die am 8. erhaltenen Berichte bestätigen
völlig meine Ansicht, dass die Ernte andauernd rasche Fortschritte macht
und die grösste je gekannte Produktion des Südens verspricht. Ich wage
die Behauptung aufzustellen, dass das Fruchttragen in diesem Jahre stärker
ist als seit 1897, und es ist einfach unmöglich, dass alle Kapseln reifen.
Die Natur hilft sich selbst, indem sie das Uebermass und die unreifen
Kapseln abwirft, ebenso wie ein stark tragender Apfelbaum das Uebermass

seiner Früohte vor dem Reifen abwirft. Es darf daher nicht
vergessen werden, dass die»Berichte vom Kapselabfali in dieser Saison einfach

einen notwendigen und normalen Prozess der natürlichen Entwickung
bedeuten und in Wirklichkeit nur die früheren Berichte des

ausserordentlich starken Fruchttragens bestätigen. Das Pflücken ist nun im Süden
allgemein und meine Vertreter berichte#, dass die unteren und mittleren
Kapseln (bottom und middle 'crops; sich anscheinend zu gleicher Zeit
öffnen. Aus diesem Grunde ist das Quantum der Baumwolle, das
durchschnittlich pro Tag vom Neger gepflückt werden kann, grösser als seit
vielen Jahren. Da die Neger per 100 Pfund Baumwolle bezahlt werden,
ist deren Löhnung infolge des leichten Pflückens grösser als seit vielen
Jahren. loh erwarte daher ausserordentlich grosse Eingänge gegen.Ende
desMonats, wenn die Pflanzer Zeit gefunden haben werden, dss Entkörnen
m vollen Schwung zu bringen.»

Die Zufuhren sind zwar grösser geworden, bleiben aber immer noch
hinter den entsprechenden Ziffern der vorangegangenen Jahre nicht
unerheblich' zurück. Der letzte offizielle Wochenbericht schildert die
Ernteverhältnisse wieder etwas weniger günstig.

Die 'ostindische Ernte erweist sich als recht ergiebig und seit
1. Januar betragen die VerschiSungen von daher nach Europa rund 450,000
Ballen mehr als im Vorjahre. Die Schätzungen der ägyptischen Ernte
bewegen sich zwischen 674 und 6'/» Mill. Gantars gegen 5,700,000 resp. 6,477,000
resp. 5,574,000 Cantars in den vorangegangenen Jahren.3 Auf Aegypten als
Produktionsland sind noch grosse Hoffnungen zu setzen. Die ägyptische
Baumwolle ist bis heute von künstlicher Hochzüchtung nahezu unberührt
geblieben. Die natürlichen Vegetationsbedingungen sind dort dem Gedeihen
und der Fasererzeugung der Baumwollpflanze in hohem Grade günstig.
Eine interessante Erscheinung ist, wie ein Bericht der landwirtschaftlichen
Sachverständigen beim deutschen Generalkonsulat in Kairo ausrührt, die
zunehmende Ausbreitung der Baumwoilkultur nach Süden hin. Früher war
die in Oberägypten in verschwindend geringer Menge erzeugte Baumwolle
bei den Exporteuren wenig beiiebt. «Unterägypten für die Baumwolle,
Oberägypten für das Zuckerrohr», dieser Grundsatz wurde ais einmal
bestehend angenommen und keine Aenderung darin versucht. Iu den letzten
Jahren jedoch werden (allerdings mit wenig Erfoig) Zuckerrüben im Delta
und mit ausgezeichneten Ergebnissen wird Baumwolle im Süden angebaut.
In den Provinzen Gizeh, Beni Suez, Minieh und Fayum nehmen die mit
Baumwolle bestellten Fläohen alljährlich zu und manches frühere
Zuckerrohrfeld wird jetzt zu dieser Kultur benutzt. Die Wahl wertvollerer Varietäten

und die stetig verbesserten Bewässerungsverhältnisse sind wohl in
erster Linie als Gründe dieser Ausbreitung des Baumwollbaues zu nennen.
Die in Oberägypten im Sommer extrem hohe Lufttrookenheit scheint die
Baumwollpflanze nicht zu schädigen. Noch weiter hinauf gegen Süden,
im anglo-ägyptischen Sudan, wird die Einführung der Baumwollkultur in"
grossem Masstabe geplant und neue gewaltige Bewässerungsanlagen sollen
sie ermöglichen. Die natürlichen Waohstumsbedingungen sind, wie die
ehemalige Ueberführung der Makobaum'wolle zeigt, einem Gedeihen der
Pflanze günstig; wenn die Projekte, woran nicht zu zweifeln ist, in naher
Zukunft ausgeführt werden, so wird vielleicht schon im Laufe des nächsten
'Jahrzehnts «sudanesische Baumwolle» als beachtenswertes Erzeugnis'au
dem Weltmarkt erscheinen.
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Annoncen-Pacht:
Rudolf MosMfc Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Amionces non officielles.

Rür^eiistock n. Stanserhora
870 Meter tt. KL am VierWaldstätterSOe 1900 Meter tt. M.

mittelst deren Bergbahnen (von den Dainpfschifistationen Kelirsitcu und Stansstad) in kürzester
Zeit erreichbar. — Beiderorts grossartige Aussicht, vom Stanserhorn ebenbürtig jener vom Rigi und
Pilatus. Empfehlenswerteste, lohnendste and billigste Ausflugsorte

fiir Vereine und C^ejselljseliafteii
Bei der Stanserhornbahn Sonntagsbillette (Hin- und Bückfahrt) A Fr. 5. —. [890]

Günstige Gelegenheit.
In Nähe des Stadtzentrums von

Basel ist eine herrschaftliche Liegenschaft

m. schönem gewölbtem Keller
und Hintergebäude, zwischen zwei
Strassen gelegen, mit besonderer
Einfahrt, Hof, Garten, Stallung etc., aus
freier Hand billig zu verkaufen.

Dieselbe eignet sich vorzüglich
für jedes grössere Geschäft und ist
teilweise Vermietung nicht
ausgeschlossen. Näheres auf Anfragen
unter Chiffre Z U 7270 an (1822,)

Rudolf Mosse, Zürich.

Feuer- u. diebessicherer
Kassen- und Bücherschrank, sehr
billig. — Züj-ich, (»assurer-Allee 36,

(1294) B. Schneider.

Selbsttätiger Roulroll-Apparat
(System C. Detouche, Paris) zur
Kontrollierung von ein- u. ausgehendem
Personal, ist billig zu verkaufen.

Adresse unter Chiffre Zag E 328
an Budolf Mosse, Bern. (1568,)

IX. Auslosung von SW Obligationen,
rückzahlbar am 30. September 1903.

Bei der nach Massgabe der Bedingungen für das 3'/2 °/o Anleihen vom
1. April 1895 am 18. Juni abhin in Gegenwart eines beeidigten Beamten
vorgenommenen neunten Auslosung' sind folgende Obligationen-Nummern
gezogen worden:

320 Obligationen Lit. A von Fr. 600.
Nr. 3101—312Ö; 5721—5.740; 14041—14060 ; 22641—22660 ; 30061—30080

30681—30700 ; 31701—31720 ; 33681-33700; 37261—37280; 44761—44780
57441—57460 ; 58161—58180; 70861—70880; 80881—80900; 86041—86060
92161—92180. £ fc

240 Obligationen Lit. B von Fr. 1000.
Nr. 2411—2420 ; 3051—3060 ; 3471—3480 ; 8881—8890; 13051—13060

18131—18140; 18501—18510 ; 19501—19510; 25641—25650; 26241—26250
28921—28930 ; 29171—29180; 30981—30990; 31221—31230; 36511—36520
45501—45510; 45961—45970 ; 48081—48090; 48531—48540; 56091—56100
56861—56870 ; 56991—57000 ; 63471—63480 ; 64581—64590.

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt zum Nennwerte kostenfrei
gegen Einlieferung der Titel und der nicht verfallenen Zinscoupons Nr. 18
bis 24 samt Talon, vom 30. September 1903 a,b, bei unsern gewohnten
Zahlstellen in der Schweiz und Deutschland.

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 30. September
1903 auf.

Noch ausstehend von früherer Auslosung: Die Obligationen Nr. 81624
bis 81640 Lit. A von Fr. 500 und die Obligationen Nr. 69943—69947 Lit. B
von Fr. 1000, ausgelost zur Rückzahlung per 30. September 1902 und
abzuliefern mit Coupon per 31. März 1903 und folgenden nebst Talon.

Luzern, den 20. Juni 1903.

[1400] Pie Direktion der Gotthardbahn.

Rhätische Bahn.

Wir übernehmen die

Lagerung, Behandlung und Verfrachtung
von Gütern aller Art,

ausgenommen feuergefährliche. — Vorzügliche Lagerräume und
Kellerungen. — Günstigster Reexpeditionspunkt für Speditionen nach Davos,

Engadin und Oberland. — Rasche und billige Ausführung aller Aufträge.
Tarif gratis und franko. — Nähere Auskunft über Tarife und Beförderungsverhältnisse

erteilt die Lagerhausverwaltung Landquart. (4778,)
Chur, August 1903.

Die Direktion der Rhätischen Bahn.

Ediktal-Aufforderung.
Es wird vermisst: Obligation Nr. 19964 von Fr. 1000 mit Coupons

per 1. April l903 u. 8. auf die Schweizerische Volksbank in Bern, lautend
auf den Namen des Herrn Peter Andrei von Ueberstorf, in Blattishaus
bei Thö?ishaus.

Der abfällige Inhaber dieses Titels wird hiemit aufgefordert, innert
der Frist von sechs Monaten seine Rechte an demsolben bei der Schweizerischen

Volksbank in Bern geltend zu machen, ansonst die erwähnte
Obligation als entkräftet angesehen und der Gegenwert an Andrei
ausgehändigt wird. • [1847J

Bern, den 8. September 1903.

Schweizerische Volksbank:
Krebs, pp. F. Brunner.

Für Kapitalisten lind Privates
Wir sind Äbgeber von einigen 48/4°/o

gf Obligationen.
OSerten unter Chiffre Z B 7542 zu richten an die Annoncen-Expedition

Budolf Mosse, Zürich. J [1878]

Rdgie de» annonces:
Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Wasserrohrkesael-

fBFabrik

für die

Sch-Txrelz
gut eingeführte, technische Firma
zwecks Ueberaahme des

Alleinverkaufs
ihrer Erzeugnisse. (1879,)

Ausführliche Offerten mit
Referenzen etc. sub K Z 5412 an

Rudolf Posse, Köln.
Jung, techn. gebil. Mann, Schweizer,

anfangs der 30er, gegenwärtig als
leitender Monteur gr. Dampfmasch.-
Anlagen, 4 Kesseln etc. in bestreino-
mierter Sch weizerflrma tätig, wünscht
Stelle als Betriebsleiter in grosser
Dampf- od. Turhinenanlage, als

Assistent
in grösserem Fabrikationsbetrieb od.
ähnlicher Eigenschaft (1880,)

Stellesuchender wäre ev. auch
geneigt, bei Sicherstellung des Kapitals
sich mit Fr. 10,000—15,000 an rent
ins Maschinen-Fach einschlag.
Geschäfte zu beteiligen.

Geil. OSerten sub ChiBre Z Q 7566
an Budolf Mosse, Zürich.

Metallwarenfabrik Zug in Zug.
EINLADUNG

zur
XYI. orUeatlicken Gemlymnralii der Altioiäre

auf
Samstag, den 10. September 1003, mittags 12 Uhr,

im Hotel „Hirschen" in Zug.

Traktanden:
1) Rechnungsablage für das Betriebsjahr 1902/3 mit dem Bericht

der Rechnungsrevisoren.
Genehmigung der Rechnung und Entlastung der Verwaltungsorgane.
Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Reingewinnes.
Wahlen in den.Verwaltungsrat.
Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1903/4.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren sind vom 7. September an bis zum Versammlungstage
im Bureau der Gesellschaft in Zug zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Die Aktionäre, welche an der ' Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, können ihre Stimmkarten bis und mit Donnerstag, den 17.
September gegen Ausweis des Aktienbesitzes mit Nummernverzeichnis an
gleicher Stelle beziehen, woselbst auch Exemplare des Geschäftsberichtes
zu ihrer Verfügung stehen.

Nach diesem Tage werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.
Zug, den 25. August 1903.

Im Namen des Verwaltungsrates,
(1779,) Der Präsident:

Julius Weber.
Zu verkaufen: "Vi (1866) !W Zu vermieten:

Der Schimmelhof in Zürich III
(Schönthalgasse).

Geschäftshaus — Lagerhaus — Werkstätten — Stallung.
Vermietung auch geteilt.

Architekt Paul Ulrich, Zürich M.

Gelegenheit für Wein-Importeure.
Zu verkaufen wäre, besond. Verhältnisse halber, an zentralsohweiz.

erstklassig. Eisenbahnknotenpunkt, eine schöne 3000 m' grosse Liegenschaft,
m. allem Komfort eingerichtetem Wohn- u. Geschäftshaus, gr. Kellerei, Platz
f. 100 Waggons, Geieiseanschluss,. Kraftanlage f. Aufzug u. Pumpen etc.
Gas, Elektrisch u. Wasser. Grosser Garten u. Stallung. Verkaufspreis:
Fr. 220,000 mit säijatl. Inventar. Anzahlung: Fr. 100,000. Assekuranz:
Fr. 100,000, event.. auch ohne Inventar dementsprechend reduziert. Gefl.
OSerten v. Selbstreflektanten sub A E L 5924 an Budolf Mosse, Bern.

Zu verkaufen:

Reisewagen,
einspännig, sehr gut erhalten. Gef.
Anfragen unter Chiffre Z J 6884 an

Rudolf Mosse, Zürich. [1751]

Cuche Verbindung mit einer Bank
~ oder Kapitalist zur Ablösung
meiner Bank, weil sich diese. Letztere
mit einem Konkurrenz-Geschäft,
beteiligte. (1833,)

OSerten unter Chiffre Z X 7.648

an die Annoncen-Expedition
Budolf ; Mosse, Zürich,

Rudolf MoKse, Zürlcli-Heriii"
Bnchdruclerei Ii. JENT in Bern, — Imprimerie H. Jent k Berne.


	

